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10 Reiseutensilien
Hier sind zehn Reiseutensilien, ohne die ich nie das Haus

verlasse. Von Imprägnierung bis hin zu einem freundlichen
Lächeln sind diese Artikel ein Muss für jeden Backpacker.
1. Wasserdichtigkeit – Packsäcke und Elektronik Trekking

durch Schottland ist der beste Weg, um etwas über
Wasserdichtigkeit zu lernen. In Schottland regnet es. Sie
können einen guten Lauf haben und glauben Sie mir, ich

hatte einen guten Lauf, aber schließlich regnet es in
Schottland. Und nach sechs Tagen strahlenden

Sonnenscheins begann es am letzten Tag einer acht Meilen
langen Wanderung aus den Highlands heraus zu regnen.

Wirklich Regen. Wir haben es an diesem &amp;hellip;
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1. Wasserdichtigkeit – Packsäcke und
Elektronik

Trekking durch Schottland ist der beste Weg, um etwas über
Wasserdichtigkeit zu lernen. In Schottland regnet es. Sie können
einen guten Lauf haben und glauben Sie mir, ich hatte einen
guten Lauf, aber schließlich regnet es in Schottland. Und nach
sechs Tagen strahlenden Sonnenscheins begann es am letzten
Tag einer acht Meilen langen Wanderung aus den Highlands
heraus zu regnen. Wirklich Regen. Wir haben es an diesem Tag
nicht aus den Highlands geschafft – es ging zu langsam und zu
miserabel, dass wir am Nachmittag Schluss machten und unsere
Zelte im Regen aufbauten.



Mein Schlafsack war durchnässt. Wie durch ein Wunder hatte
meine Kamera die Durchnässung überlebt. Es war ein kalter und
feuchter Schlaf in dieser Nacht. Bevor ich wieder reiste oder
wanderte, kaufte ich einige wasserdichte Packsäcke in
verschiedenen Größen für meinen Schlafsack, meine Kleidung
und meine Elektronik, die von unschätzbarem Wert waren.
Aquapac hat einige großartige kleine Produkte für alle Arten von
Geräten.

2. Wasserflasche (oder Becher)

Eine Wasserflasche ist immer und überall griffbereit. Da ich
jedoch ein bisschen nostalgisch bin, trage ich oft einen Becher.
Ob für eine Tasse Tee am Lagerfeuer oder zum Zähneputzen am
Abend, ein Becher aus Emaille gehört auf Reisen nie dazu. Sie
sind ziemlich langlebig und leicht zu reinigen. Ich habe meine zu
Fremden auf eine Plattform gebracht und um einen Tropfen
Wasser gebeten, wenn ich verzweifelt war.

Das Mitleid in ihren Augen war ziemlich demoralisierend, aber
ich hatte Durst und es war besser, als nur meine Hände zu
formen! Wie auch immer, Sie denken wahrscheinlich, dass eine
Wasserflasche all dies und mehr kann und mit einem Deckel
geliefert wird. Sie haben Recht. Ignoriere meine Nostalgie und
nimm eine Feldflasche oder Wasserflasche!

3. Reisehandtuch

Es fühlt sich an, als würden Sie sich mit dem Ledertuch
abtrocknen, mit dem Sie das Auto am Wochenende wachsen,
aber es erfüllt seinen Zweck und ist leicht und lässt sich leicht
verstauen. Unsere neuesten haben wir von Jack Wolfskin und sie
werden mit einem praktischen kleinen Packsack und einem
Karabinerhaken geliefert, um sie an Ihrem Gepäck zu
befestigen.

4. US-Dollar



Ob es Ihnen gefällt oder nicht, der US-Dollar ist die Währung der
Welt. Mein Freund Marcus hat mir einmal erzählt, dass er immer
einen 100-Dollar-Schein zusammengerollt und im Futter seines
Rucksacks versteckt hat, wenn er auf Reisen war. Er brauchte es
nie, sagte aber, dass er sich immer besser fühlte, wenn er
wusste, dass es „nur für den Fall“ da war.

Unglücklicherweise hätte es ihm nur einmal geholfen, als sein
gesamter Rucksack in einem Bus in Kolumbien gestohlen wurde.
„Ich wette, die Bastarde haben es nicht einmal gefunden“, sagte
er mir. Ich schätze, manche Dinge kann man nie wirklich planen.

5. Ein britischer Akzent

„Ah! Du bist Brite“, wird der Hotelbesitzer in einem abgelegenen
Dorf in Rajasthan ausrufen. „Mein Bruder kennt einen Mann in
Birmingham: Steve – kennst du Steve aus Birmingham?“ „Ja, ja,
das tue ich“, log ich.

Aus irgendeinem Grund, der mir völlig unbekannt ist –
insbesondere angesichts des unsäglichen Elends, das das
Imperium irgendwann über die Welt gebracht hat – ist der
britische Akzent weit verbreitet (es sei denn, Sie befinden sich in
Frankreich). Ich werde keine Vorschläge machen, warum dies
der Fall ist. Was ich sagen will, ist, wenn Sie Brite sind, nutzen
Sie den Akzent zu Ihrem Vorteil – und wenn nicht, versuchen Sie
es trotzdem… was ist das Schlimmste, was passieren könnte?

6. Geduld

Ich: „Wann kommt der Zug?“ Indianer: „Vielleicht heute. Wenn
nicht … dann … vielleicht morgen.“

Na, was soll man dazu sagen? Lächle einfach und sei dankbar,
dass er nicht „nächste Woche“ gesagt hat! Die Dinge laufen
nicht immer nach Plan und wissen Sie was, das ist in Ordnung.
Das Leben wäre ziemlich langweilig (oder schweizerisch), wenn
es so wäre! Seien Sie auf Reisen immer bereit, doppelt so lange



zu verbringen, wie Sie geplant haben. Erwarten Sie das
Unerwartete und seien Sie bereit zu warten. Es wird kein
Problem sein, solange Sie Ihre Tasse haben!

7. Ein Foto Ihrer Lieben

Ein Foto fungiert als Gesprächsthema. Etwas, mit dem sich
jeder, überall und in jeder Sprache identifizieren kann. Jetzt, wo
ich mit Kia reise, ist es nicht mehr so relevant wie früher, aber
früher, als ich meistens alleine war, war ein Foto meiner Familie
immer ein guter Eisbrecher.

Es macht wirklich nichts, wenn Sie ein Wort der anderen Person
nicht verstehen können. Ziehen Sie ein Foto Ihrer Nichten und
Neffen heraus – ob auf Ihrem Telefon oder in Ihrer Brieftasche –
und sagen Sie ihnen ihre Namen und ihr Alter, indem Sie an
Ihren Fingern zählen. Die Chancen stehen gut, dass die andere
Person dasselbe tun wird. Die Menschen sind nicht so
verschieden …

8. Wanderschuhe / Wanderschuhe

Ob Sie Berge erklimmen und Hochland besteigen möchten,
spielt keine Rolle – nehmen Sie ein Paar feste Wanderschuhe
oder Wanderstiefel mit, idealerweise mit viel Unterstützung für
die Knöchel. Diese decken so ziemlich alle Situationen am
aktiveren Ende des Reisespektrums ab, es sei denn, Ihr Ziel ist
die Nordwand eines bestimmten Berges in Nepal.

Egal, ob Ihre Reise Action und Adrenalin oder Ruhe und
Schlängeln ist, sie wird mit ziemlicher Sicherheit nicht
durchgehend mit Teppich ausgelegt sein, und das Tragen eines
15-Kilo-Rucksacks in Flip-Flops während der Monsunzeit in
Kambodscha ist ein Unfall, der darauf wartet, passiert zu
werden. Selbst bei Stadtrundgängen und Tagesausflügen
werden Sie den Vorteil stützenden Schuhwerks spüren, also
packen Sie ordentliches Schuhwerk und dicke Socken zu Ihren
Flip-Flops ein. Nachdem ich jahrelang verschiedene Marken von



Wanderschuhen ausprobiert habe, habe ich mich schließlich für
Anatom entschieden.

9. Taschenlampe

Wir kamen nach längerer Flugverspätung im Regen in Bergen,
Norwegen, an. Wir fuhren dann mit einem Bus, der eine Panne
hatte, in die Nachbarschaft, wo unsere Unterkunft für die Nacht
war. Es gab keine Straßenlaternen und unsere Telefone mit
unseren Wegbeschreibungen waren leer und es gab keinen
Mond am Himmel, der das ausschaltete. Wir suchten nach
einem Haus mit blauer Tür – jedes Haus hatte in diesem Licht
eine verdammt blaue Tür!

Zum Glück hatte ich meine Mini-Taschenlampe in der Tasche.
Ich hatte nicht vorgehabt, es einzupacken; es war einfach in der
Tasche meiner wasserdichten Jacke, die ich kürzlich zum
Campen mitgenommen hatte. Es war alles andere als ideal, aber
nachdem wir zu verschiedenen Häusern gewandert waren und
meine Taschenlampe an die Eingangstüren geleuchtet hatten,
fanden wir schließlich unseren Gastgeber für die Nacht. Beim
Campen habe ich meistens eine Stirnlampe dabei.

10. Moskitonetz und Abwehrmittel

Ich hatte ein paar Drinks zu viel in einer Strandbar in Dar es
Salaam, Tansania, getrunken, also war ich bei meiner Rückkehr
in meiner Unterkunft für die Nacht vorsichtig. Ich dachte, im 10.
Stock meines schmuddeligen Hostels mit einem dünnen
Fliegengitter am Fenster würde die Mücken für die Nacht
ausreichend fernhalten, also tauchte ich einfach ins Bett und zog
meine Laken über mich. Mitten in der Nacht weckte mich der
Juckreiz.

Einundzwanzig Bisse allein auf meinem Rücken, zählte ich.
Lektion gelernt. Von da an sorgte ich jede Nacht dafür, dass ich
genug Mückenspray und ein Moskitonetz hatte, das ich über
mein Bett werfen konnte. Glücklicherweise hatte ich meine



Malaria-Tabletten während meiner gesamten Reise
eingenommen, so dass Juckreiz, Pickel und Dummheit die
einzigen Symptome waren, an denen ich litt.

Leitbild: Atlas & Boots
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